
Overcome Borders: eine Jugendbegegnung
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Wir, die Jugendgruppe der Christengemeinschaft Schloss Hamborn, steigen aus dem Flieger
und werden von einer Hitzewelle in Empfang genommen. Jetzt sind wir uns sicher, wir sind
in Israel angekommen. Unsere beiden Partnergruppen, arabische Jugendliche aus Eilaboun
und jüdische Jugendliche aus Ramat Gan, warten schon am Gate auf uns. Mit dem Bus
fahren wir alle zusammen nach „Sha’ar laAdam“ oder auf arabisch „Bab lilInsan“ („Tor zum
Menschen“, eine Begegnungsstätte zwischen dem anthroposophischen Kibbutz Harduf und
den Beduinendörfern Sawa’ed und Ka’abiya gelegen), wo wir die ersten beiden Nächte
verbringen. Dort fangen wir jetzt richtig mit unserer Projektarbeit an. Dafür müssen wir uns
aber erst einmal ein bisschen besser kennen lernen.
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